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K r e i s S t o r m a r n 
Der Landrat 

-Kreisentschädigungsamt 
___________ 1-1/~---------

rn 
a.ul 

Herrn/Frau/Fräulein u a 
~;;;......:....;::;:,.r..; 

u 

in --·------_ _",_. _______ _ 

.lA 
Bad Oldesloe, den ' ' Dezember 1953 

. .. 

t 

Von dem Herrn Innenminister des Landes SchlesvJig - Holstein habe ich 
inzvJischen die Antro.gsformulare auf Grund des Bundesergänzur:lgsgeset­
zes zur l:..ntschi..~digung für Opfer de:1: nationalsozialistischen Verfol­
gung erhalten ., 

In der Anlage Ubc:rsende ich Ihnen daher eine Anleitung zur Ausfül­
lung des Entschüdigungsantro.ges und zr:ei Antragsvordrucke mit der 
Bitte, bei der Ausfüllung der }"'rage bogen die Anleitung genauestens 
zu beachten " 

Die Frist fLi.r die Einreichung der :&;ntsch~:digungsantrtige lLuft am 
30.9 .1954 ab . Soweit Sie noch nicht im Besitz der erforderlichen Be­
v;eisunterlagen sind, haben Sie daher noch ge~1ügend Zeit, diese zu 
beschaffen . 

SovJei t bei der AusfUllung der Antri..:.ge Unklarheiten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu uenden. Bei yersönlichen Be­
suchen \':ollen Sie bitte die Sprechtage monto.gs, mi tt1.-:ochs und frei­
tags beachten" Von unnötigen :rt~i.ckfragen bi ttc ich .Abstand zu nc:hmen, 
da die Bea1·bei tung de1· anfallenden Ant1·ic~ge erhebliche Zeit und Mehr­
al·bei t erfordert und durch die nicht unbedingj; erforderlichen Be­
suche usn. die Bec.rbei tU11g nur verzögert wird . 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Vlichtigkei t, dass alle Fragen 
so erschöpfend beantwortet werden, dass Rickfragen vermieden werden . 

Sobnld Sie die erforderlichen Unterlagen in Hi':1den haben, bitte ich 
Sie, mi1· die beiden 1\:n trngsfo1·mulare ausgefiill t wieder einzureichen . 
Sollten Sie jedoch auf Grund des BundesentschLdigungsgesetzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um RUckgabe der Frage­
bogen ~ 

Im Auftrage g 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

Kr e is Jtormarn 
Dar Kreisausschuss 

Sozial- u . Jugend Gmt 

4 - l/8 A z • ~ ·•-

Herrn / Frau 

in 

Bad üld e3lae, den· 

B~tr .: i örderung der Ausbildung nach § 27 BVG. 

h i e r . 

Ihr Antrag auf Gewährung einer Ausbildungsbeihilfe ist mir zu­
st8~digKeitshalb8r zu5eleitet worden . 

Di .:: s~ Schulausbildung er.kenne ich nach § 27 BVG. an und be\ül1ige 
Ihne n ab 1 . apri1 1 952, zunächst ftir die Dauer eines Jahres 1 eine 
monatliche . .,usblldungs 1J eihi1fe von 

DM 

n ; _f') _ .#4. ,, _r7 ,-, h1 ,, 'V:l,..... ,J """-- D .. .;_ l-....; I .P ... _ ... ~~ ......_, --L _..:~ ___ - 1- ..:J .:. _ ~ . ..L -
I _. __.__.._ _______ __ _ 
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~ 
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Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

Nur von der Entschädigungsbehörde auszufüllen: 

(Eingangsstempel) 

-- "' •.>l!i.tusschuU -~ 
d&s •reises Stcrm<lrn 

2 6. JUll1~ ~ 4 
___ Anl./Tvb. Nr._. __ -

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
uf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entschädigung ft1r Opfer der natlonalsozlalisttsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBJ. I S. 1387) 
I. Ansprudlsberedltlgte(r) 

1. 
-------·•••••••••u••--·-•••~ 

-;·1··• ............. ,.. ... •·········· •1 .....• , ........... . I . ...... ···--
Familienstand: Led. I verh. I verw. I gesch. 

Anzahl der Kinder: ............ ..--···"-.. -- Alter der Kinder: 

Staatsangehörigkeit: frühere: .....iO-------.. -jetzige: 

2. 

3. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja 1 
Wenn ja: 
Weg~n Ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauung? 

4. Leiten Sie llrre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab? ja I aem 
Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

-•••u•o••••-•·-----··--------••••••••-----... --••••-•-••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••oo.o•••••••••••••••••••-

-..... .......... --·-------------············-······················-·-······--·········-····-------·························-
-··········...-.-------------······················-··-···-----------·-······--···-

ß. Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn Anspruchsberechtigte(r) (s. Abschnitt I, 1) AnsJ?rüche aus der Verfolgung eines anderen 
[ s. Abschnitt I, 4) ableitet) 

1. Name: 

Vornamen: .... .. .. ........................... _ .. ________ ............................................................................ ----~~ .. ~-·-
Gebur~ta~ und -ort (K~s, T~n<l): Lauter W~hnort I Sitz,. (K~;eis, Land): 

d .. -..... ..... --... : .................... ___ _ 

in (Kreis, Land): ....... - ................... . ........... ....... ~ ................................................ __ ..... -.. .......... ___ ......... -................................................... -
Bei juristischen Personen usw. Zeltpunkt d~ 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ........................ _ 

3. Verfolgt wegen seiner /ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung1 
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111. Wellere Angaben tlber die Person des(r) Anspruchsberedltlgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Palif einer Mltgliedsci{aft der NSDAP oder 

einer i ~ Gli' eru gen: .. 

a ) Mitg · edsthaft elJ SD 

b) Mitgliedschaft bei Gliederungen der NSDAP1 

Bei welcheni 

2. Im Falle einer strafgerichtliehen Verurteilung! 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 JahrenJ 

b) Red:ttskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte na<h dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1941: 

b) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­

wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d) Bel Vertriebenen: 
Erstmallger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenflüchtlingen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 194'11 
In welchem Lager (Kreis, Land) 'i 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewanderti 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkelt 
der deutschen Behörden übergegangen~ 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angehörtgen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgobieten: 

Zeitpunkt der 
treibungsgeb!et: 

Auswanderung 
Von wo~ 

aus dem Ver­
Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder politischen Plü<htlingen: 

Betreuung durch welchen Staat oder I und welche 
zwischenstaatlichen Organisationen? 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalität? 

Anspruchs­
berechtigte(r) 

I nein 

Verfolgte(ri 
(Nur auszufüllen, wenn audJ 
Abschnitt II ausgefüllt ist) 

~I nein 

von----- bls ~-- von ----- bis ----

Jlrl nein I nein 
___ ... _____ ............ ,, ____ _ 

------------ ·······-·-------··"··-"'''''' __ _ 
von----- bis -----··· von--- bis-----

.jli' I nein Je: I nein 

I nein 

-----········ ....... , .. __ _ 
--··--·--·---·············"''"''' __ _ _______ ................. ,,. __ _ 
······-.. ------··· ''''"''"'"''----·~ __________ ...... .. 
,,.,,, .... oo-Mooo _____ oooooooooo•-•oo• •·---· • -

--------········ ............ --··---'"'"""·"·- ------

---------········ .......... --.. --................ , .. __ _ 
-------------········· o ooo Oooooooo--oo--··-•oooooooooooo o oo•-•·---

.... ,, .. ___ " __ ............. , .. ____ _ 
---------········ 
------------·-········ 
---------······-_________ ....... . ________ ................ ---·-
--------·········· ..... _. ____ ............... ---

--------··-·-···---
---------.. ···- ____ .............. --·· 

--···- _____ ... _. ____ _ __________ .. ______ ..... -...... __ _ 
---------······"' ·-··-···----.. ··········· .. ---:--
----------··- _____ ............ , .. ___ _ 

ja I nein ja I nein 

···----··· .. -· ....... ___ _ 

.,,,., ... ----·•-•oo••••oo•-----
.......... ---·--··· ................ ___ _ 

________________ ....... 

--- ---·-----···---""""'- ······--··-------------___________ .... _ _ ....... ----------
ja I nein 
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IV. Entschädigungsansprüche werden angemeldet für: 
1. Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. G) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebeue(r) eines(r) durch nationalsozialistische Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher M a ßnahmen verstorbenen Verfolgten· 

2. Schaden an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren· 
b) Rente und Kapitalentschädigung: 

3. Schaden an Freiheit (§ 16 
durch Freiheitsentziehung 

in ....................................................................................... vom 

in ....................................................................................... vom 

in ....... -M ........................................................................... vom 

in ........ -_ ......................................................................... vom 

in .......... M ........ . ...................... ....... ...................... . .............. vom 

4. Schaden an Eigentum und Vermögen (§§ 18- 24) 
a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 

b) durch Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten : 
d) durd1 sonstige schwere Schädigung: 

5. Schaden im beruflichen und wirtschaftlichen Fortkommen (§§ 25 - 55) 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 
insgesamt = 

a) durch Verdrängung aus oder Beschränkung in eine r selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. la,nd· 
oder forstwirtschaftlicher oder gewNblicher Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlohnte Stelle 

c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlid1en Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung ode r durch deren erzwungene Unterbrechung: 

6. Versicherungsschaden außerhalb der Sozialversicherung (§§ 56 - 631 
durch Schädigung in einer Lebensversicherung : 

ja I nein 

·ja , nein 
ja nein 
ja I nein 

........ .. ........ vollE 
Mona te 

ja I nein 

ja I nein 
ja I 
ja I 

ja I 

ja I nein 

ja I nein 
ja I nein 

ja I nein 

V. Erklärung über anderweitig gestellte Wiedergutmachungsanträge und über die lm Hinblick auf die Verfolgung durch 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reidlt der Platz nicht aus, sind entspred1ende Ausführungen auf 
besonderer Anlage zu machen) 
1. Wurden für die unter Absdmitt I und JI bezeichneten Personen w egen der angegebenen Verfolgungsgründe bereits 

Entschädigungs oder Schadenersatzansprüche ge ltend gemacht1 ja 1 JMe 

Bei w elchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzeichen 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden~ 

Von oder vor weldler Stellc1 Aktenzeichen? 

I nein 

•eooo o oooooooouoooouou o ooooooooooooooooaooooooooo•o o oooo•o•ooooooooooooooo o oooouoooooooooooooooouoo ooo ooooohooO.ooOooOooooOoOoOoooo•ooooooooo o oooooooo oo o oo oooooooo ooooo <Ooooo o o ooooo ,.Ooooo oo•oo 0 o o ooooo o ooo ooo uouoo oooo 

Haben die unter Abschnitt I und II bezeidmeten Personen im In· und Ausland Geld- oder Sachleistungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? ;,. 1 nein 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? Wann? RM DM 
--------------~------~------------ ----------+-------------4-----------~-------

--.. ·---.. ·-·· .. ---.. ·-·---...................... _ .......... - .......... _ ............ --·--·--·-............ .. ---................... ............. - ........... ... _ .. _ .. __ _ 
"'''-' '"'""""• .. uon••••-•••000" 0000••••••••-•••-•••••ooooo-oo ••o•oonoooooo•-• • oo•••••-•Ooo•••••••--•• •••••••·--••••"•--•oooooooo -----oo••••--•••oooo o • .,.,., .. _,,._, _ ___ , , •• • -•-·--·-- ·--

2. Wurden für die unter Abschnitt I und li bezeichneten Personen Rüdce~stattungsansprilche geltend gemacht? 
ja I nein 

Wegen welcher Vermögensgegenständc1 Bel welchen Stellenl Aktenzeichen: 

____ , ............................ -.......... , ... _.,_,_ ... __ ..................... - .............. -........................... _,_ .. ,, .. ,_ ....... _ ................ . 

--••u•• •••-• •••••••••oooooooooooooo•••• • ••••• •••••••oo• u • • • •••ooo••• •••• ••••--•n••••••••• • ..... .................. ,,.,.,,.,...,.,.,,,.,.,. ,., ,."" . ,.,.,.,.,.., ... _." . .. _ _,",,., ••·•-••-•-•••""'"' 
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Sind über diese Anträge bereits Ents<heidungen ergangen oder Verglei<he abgeschlossen worden? 

Von oder vor wel<her Stelle? Aktenzeichen? 

ja I nein 

••••··•••••••••••••••••~••••••·••••••••••••••••••••••••••••••••oooooooo-oooooooooonoooooooooouu.oooooooo U••••oooo•u•••••••••••••••••••••••••••oooooooooooooooooooooooouoo•••••••••uooooo•o•••••••••••••uooooooooooooo•••••• 

Welche Wiedergutma<hungsleistungen (Re<hte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeldmeten 
Pe1 sunen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ..• 

--···-······-·----·------·------- •..... ····------··---·-·---·-·-·----·--·-···-·-·········-
___ , .......... ______________________________________________ -----.. --------------------·-----·-·-···-··--·-··------·--··--··-

-···--· .. ···-.... -----·---·----------------·-·--···-······· ·······--······-··--·-·--·-·-------······· .. ··-······-·············--·····-·-·----
Sind Ansprü<he na<h Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen 
getreten worden? 

VI. Dem Antrag 11ollen belgetilgt werden: 

Eine S<hilderung des Verfolgungsvorganges 

bzw. Art. 31 Abs. 3 Berl.·REAO oder in 
Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtige ab• 

•/nein 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der be­
anspruchten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abs<hriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbes<heinlgungen, Entscheidungen der Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe­
und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Anspru<hsberechtigte nidlt der Verfolgte Ist), Nad1wels 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politis<her 
Flüchtling, Nachwels der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtli<hen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

··---····---··---··--·····---· .. --··-···················· 
.............................................................. _., ........... _ .......... --..-- .............. _..._ ....... -... ·--···-----...&...··--···--·-.. - ........ _ ............... . 
wurden bereits an oder 

--··········-·······---·----·---····(B~h·Ö·rd~j····-···-----······---···---

--············--···············-···-·-························---·-·-·····--··---
(Geri<ht) --·········----···································--·---·-··········-····-(Aktenzeichen) 

zu ·-·-----····-··---·---···~---~-·-----·-----········· -Verfahren elngerci<ht. 

VII. Im versi<herc, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspru<h auf Ents<hädigung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 
Ansprudlsberechtigte si<h, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach Inkrafttreten des Gesetzes un• 
lauterer Mittel bedient oder wissentli<h oder grobfahrlässig unri<htige oder irreführende Angaben über Grund od 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachtriigliche Veränderungen, die sidl auf diesen Antrag beziehen, werde i<h der Entschädigungsbehörde bzw. dem 
Entschädigun,11sgericht unverzügli<h anzeigen. 

-········· .. ···---·····(o~l·······-·--····--·· den 

Nachdruck verboten. 

Dem Antrag sind 

1. 

4. 

5. 

1. 

8. 

9. 
······ ·············-·-···---------
10. 

I /. ··'···································--·····-----
(Untefs<hrlft) 

,.Bachkuuat", Berlln W S5 
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1 
en t sc:r.ilctigungs?mt 

·-"Holstein, 

1 • 

In r r i 
J..n !jaaenao 

~?-

sse.c 

• 

t.2'fJ 
/. lt-

195-r • 

aul S c r ö C1 t e r 

überreiche ich anliegend den bei mir gestellten \t iCdergutmachungs­
antrag nach dem .BEG. mit der :Bi~te um die dortige Entscheidung. 

Vorgänge sind bei mir bisher nicht erwachsen. 
tfJ~ • Im Auftrage. 
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